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Was uns interessiert :

Die standerat liehe Kommission zur Prüfung des bundesrätlichen Be-
richtes über das für die Einführung des Frauenstimmrechts einzuschla-
gende Verfahren und der den gleichen Gegenstand betreffenden Motion
des Nationalrates tagte am 4./5. September 1951 in Anwesenheit von
Bundespräsident von Steiger in Villars sur Ollon. Sie hörte eine Dele-
gation des Verbandes für Frauenstimmrecht an und beschloss einstimmig,
vom Bericht des Bundesrates in zustimmendem Sinne Kenntnis zu neh-
men. Die Motion des Nationalrates wurde mit Mehrheit angenommen.

Priobeabstimmung des Verbandes Schweiz. Konsumvereine.
Mitte Oktober findet unter den Genossenschafterinnen des V.S.K,

eine Probeabstimmung über das Frauenstimmrecht statt. Wir bitten un-
sere Mitglieder, die einer K. G. angehören, sich an der Abstimmung zu
beteiligen und die Diskussionen in der Presse (Konsumblatt), lebhaft
zu unterstützen.

Um das neue Bürgerrechtsgesetz
Die nationalrätliebe Kommission zur Prüfung des Entwurfs des Bun-

desrates zu einem neuen Bürgerrechtsgesetz tagte in Spiez unter dem
Vorsitz von Nationalrat Favre (Sitten) und in Anwesenheit von Bundes-
präsident von Steiger sowie Dr. Jetzier und Dr. Jean Meyer von der
Polizeiabteilung des Eidgenössischen Justiz- und Polizeidepartements.
Sie beschloss, dem Nationalrat die Annahme des Gesetzesentwurfes, an
dem sie einige Verdeutlichungen vorgenommen hat, zu beantragen. Sie
stimmte namentlich dem Vorschlag zu, der Schweizerin bei Heirat mit
einem Ausländer die Beibehaltung des Schweizerbürgerrechtes zu er-
möglichen, ebenso der bedeutenden Erleichterung der Wiedereinbürge-
rung ehemaliger Schweizerinnen. Als neu fügte sie dem Entwurf eine
Bestimmung an, nach der die Wiedereinbürgerung von Ehefrauen, die
nach dem 1. Mai 1942 infolge von Heirat mit einem Ausländer das
Schweizerbürgerrecht verloren hatten, ermöglicht werden soll. Es ist
vorgesehen, dass der Nationalrat die Vorlage in der Septembersession
behandelt.
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